
schäften, der parteilosen aktiven Betriebsräte und der Funktionäre aus 
den übrigen Massenorganisationen, aus den Reihen der fortgeschritte
nen Angestellten, Ingenieure, Techniker, Wissenschaftler und Intellek
tuellen. Besonderes Augenmerk ist auf die Gewinnung der besten 
Jugendlichen aus der FDJ, aus den Betrieben und Massenorgani
sationen zu legen und Kurs darauf zu nehmen, aktive Arbeiterinnen, 
Funktionär innen in den Gewerkschaften, im DFD und anderen 
Massenorganisationen für die Partei zu gewinnen. Im Dorf sollen 
die aktivsten Kräfte unter den Landarbeitern, den Kleinbauern, ins
besondere den Neubauern, den Belegschaften der MAS und den 
Lehrern geworben werden.

Die Personalpolitischen Abteilungen müssen eine sorgfältige 
Registrierung aller Aktivisten durchführen mit dem Ziel ihrer Beob
achtung, Förderung, Verwendung und Werbung für die Partei.

3. Für die Aufnahme eines neuen Mitgliedes in die Partei bedarf 
es in Zukunft der Empfehlung von zwei Parteimitgliedern.

4. Für jedes neue Parteimitglied, wie nunmehr auch für alle Mit
glieder in der Partei, wird in Zukunft der Personalfragebogen ein
geführt, der es der Personalpolitischen Abteilung ermöglichen soll, 
die Mitgliedschaft gründlich zu überprüfen und die Förderung und 
den Einsatz des Parteimitgliedes zu gewährleisten.

5. Über die Aufnahme eines neuen Mitgliedes hat die Mitglieder
versammlung der zuständigen Grundeinheit zu entscheiden. Das neue 
Mitglied ist nach der Aufnahme durch den Gruppenvorstand in der 
Mitgliederversammlung einzuführen und auf die von ihm übernom
menen Pflichten und Rechte hinzu weisen.

6. Die Mitgliedschaft beginnt mit der Aufnahme durch die Grund
einheit. Die Bestätigung erfolgt durch den Kreisvorstand durch Aus
händigung des Mitgliedsbuches.

IV.

Festigung und Verstärkung des Funktionärkörpers der Partei

1. Zum allgemeinen Funktionärkörper der Partei gehören alle 
aktiven Mitglieder, die eine festumrissene, verantwortliche Funktion 
innehaben. Das sind nach den Richtlinien für den Parteiaufbau:
a) alle Mitglieder der Vorstände der Grundeinheiten, deren Funk

tionäre, einschließlich der Zehnergruppenleiter.
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